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Deutungshorizonte eröffnen

Neue Wege der Pastoral 

	 Da sein, wo Menschen sind, wo Fragen sind, 
	 wo das Selbstverständliche verschwindet. 

	 Zuhören, verstehen und neue Deutungs- 
	 horizonte eröffnen, aus dem Glauben und  
	 dem Evangelium heraus. 

Solche neuen Wege in der Pastoral sind immer 
Suchbewegungen, Experimente, „trial an error“.  
In einem Umfeld von pastoralem Handeln zwischen 
Versorgungserwartung, Terminen, Gremien,  
Gottesdiensten und viel mehr bedeutet ein solches 
Experimentieren eine zusätzliche Herausforderung 
für die Pastoral vor Ort.

„Menschen finden heute nur noch begrenzt einen  
Zugang zu den traditionellen Formen des Kirche- 
seins. Daher wird zu Experimenten und neuen 
Wegen der Pastoral ermutigt.“ [Schwerpunkte der 
Pastoral der katholischen Kirche im Bistum Münster, 
Diözesanrat 2017]

 
Neue Deutungshorizonte eröffnen – das bereichert 

und beseelt die Pastoral. Daher möchte das Bistum 
Münster solche Experimente noch stärker fördern als 
bisher. Das gemeinsam Kirche-sein aller Gläubigen 
wird dann als lebensnotwendig, als relevant, als  
zukunftsweisend erlebt, wenn es Fragen und Themen 
unserer Zeit aufgreift. Dazu möchten wir Sie mit dem 
Förderprogramm „Neue Wege der Pastoral“ ermutigen.

FRANK VORMWEG

Hauptabteilung Seelsorge
Das verwendete Papier ist aus  
100 % Altpapier hergestellt.
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Bereits geförderte Projekte (Auszug)

	 Telefonseelsorge und Propsteipfarrei  
	 St. Peter Recklinghausen: Kunstprojekt  
	 „Menschen in der Nacht“

	 Schulseelsorge Rheine und Ibbenbüren: 
	 Ausstellungspavillion 
	 „Ich geh durch Krieg und Frieden“

	 St. Dionysius Walsum: 
	 „Kirche vor Ort“

	 St. Dionysius Rheine: 
	 „Kirchbauhütte“ – Zelt für Steinmetzarbeiten  
	 mit Familien und anderen Gruppen

	 St. Peter und Paul Voerde:
	 Bauwagen als „Mobile Kirche“

	 St. Sixtus Haltern: 
	 „Glaubenswoche“ 

	 St. Mariä Himmelfahrt Ahaus: 
	 Präsenz auf dem Wochenmarkt mit „Pfarreikiosk“ 

PROJEKTE UND FÖRDERUNG

Leistungen und finanzielle Förderung

Die maximale Förderung beträgt 20.000 Euro pro 
innovativem Projekt/Experiment, jedoch höchstens
80 Prozent der anerkennungsfähigen Kosten.  
Anerkennungsfähig sind alle Kosten, die in direktem  
und unmittelbarem Zusammenhang mit dem Projekt/
Experiment entstehen. Beispielsweise für Honorare, be- 
fristete Minijobs, Öffentlichkeitsarbeit oder Sachkosten.

Personalkosten können maximal befristet für den 
Projektzeitraum berücksichtigt werden.

Der finanzielle Eigenanteil des Trägers der Maßnahme 
beträgt mindestens 20 Prozent der Gesamtkosten.

Neben der finanziellen Förderung wird eine Unter- 
stützung durch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Hauptabteilung Seelsorge bei der Konkretisierung 
von Projektideen oder bei der Projektentwicklung  
angeboten.

Sonderförderung von bereits entwickelten
Projekten und Maßnahmen

Orientiert an den Schwerpunkten des Diözesan- 
pastoralplans und der lokalen Pastoralpläne, wird 
die Hauptabteilung Seelsorge im Bischöflichen  
Generalvikariat Münster Projekte und Maßnahmen 
entwickeln und beschreiben, die von Pfarreien oder 
anderen Trägern aufgegriffen und eigenständig  
durchgeführt werden können. 

Der Umfang der Förderung und Unterstützung wird 
dabei im Einzelfall, orientiert an den genannten 
Regelungen, beschrieben. 
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Förderungsvoraussetzungen

Grundsätzliche Voraussetzungen zur Förderung von 
Projekten/Experimenten im Sinne dieser Richtlinien:

	 Definition einer überprüfbaren Zielsetzung und 		
	 Benennung von Zielgruppen

	 Beteiligung von Freiwilligen, die nicht hauptamt- 
	 lich in der Pastoral tätig sind

	 Bezug zum lokalen Pastoralplan und Kompatibilität  
	 mit den Optionen des Diözesanpastoralplans

	 Stellungnahme des für die jeweilige Region
	 zuständigen Weihbischofs

	 Zustimmung zu einer möglichen Publizierung 
	 in kirchlichen und öffentlichen Medien

Ablauf

1.	 Gute Idee haben und Förderung beantragen. 
2.	 Die Antragstellerin/der Antragsteller erhält nach 		
	 Eingang des Antrags eine Eingangsbestätigung.
3.	 Eine Vergabekommission entscheidet über den 	
	 Förderantrag. Im Anschluss daran erfolgt eine 		
	 schriftliche Mitteilung ob der Antrag gefördert 
	 werden kann und wenn ja, in welcher Höhe die 		
	 Förderung maximal erfolgt.
4.	 Sollte im Vorfeld eine Abschlagszahlung gewünscht 	
	 sein, kann dies gesondert formlos beantragt werden.
5.	 Als Verwendungsnachweis sind innerhalb von zwei
 	 Monaten nach Abschluss des Projektes bzw. des 		
	 Experimentes eine Aufstellung aller Einnahmen 
	 und Ausgaben sowie eine Dokumentation und eine 
	 Auswertung einzureichen.
6.	 Die Zusendung eines Bewilligungsbescheides sowie 	
	 die Auszahlung der Gelder erfolgen nach Prüfung
	 der eingereichten Unterlagen. Die Höhe der 
	 Förderung beträgt höchstens die mitgeteilte 
	 maximalen Summe.

Antragsteller

	 Pfarreien
	 Kirchliche Initiativen, Einrichtungen, Verbände

	 und Dienste in Kooperation mit einer Pfarrei
	 Kooperationsprojekte zwischen unterschiedlichen 		

	 Trägern der Pastoral oder mit der evangelischen 
	 Kirche, muslimischen Gemeinden, mit der Kommune …

Hinweise

Anfragen und Anträge richten Sie bitte an
die Hauptabteilung Seelsorge im Bischöflichen 
Generalvikariat.

	 Bischöfliches Generalvikariat Münster
	 Hauptabteilung Seelsorge
	 Rosenstraße 16
	 48143 Münster

	 Fon 0251 495-548
	 info201@bistum-muenster.de

Die kompletten Richtlinien finden Sie unter:
www.bistum-muenster.de/seelsorge_downloads 
Auch das Antragsformblatt erhalten Sie dort.

Eine Zusendung der Unterlagen per Mail ist ausdrück-
lich erwünscht und beschleunigt die Bearbeitung.

PROJEKTE UND FÖRDERUNG
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